
Schritt für Schritt 
Ein Projekt für alle bis 25 Jährigen 
für neue, spannende Perspektiven  

im Leben  
 

Ein Infoblatt von Teilnehmenden  

für Teilnehmende 

Folgende Ansprechpartnerinnen sind für euch da: 

Frau Doris Voss                                 

05231 / 6306-41 

Frau Miriam Schwarz 

05231 / 6306-45 

Frau Claudia Gostomski 

05231 / 6306-18 

SOS-Kinderdorf Lippe 

Am Gelskamp 25 

32758 Detmold 

Tel.: 05231 / 6306-90 

Fax: 05231 / 6306-15 

www.sos-kinderdorf.de 

Auszüge aus einem Interview mit einem Teilneh-
mer 

1. Wie bist du Teilnehmer im Projekt geworden? 
Durch Gespräche mit Freunden bzw. dem Sachbearbei-

ter vom Jobcenter.  

 

2. Wie haben dich die Teilnehmenden aufgenommen? 
Ich hatte am Anfang echt Angst vor so vielen (fremden) 
Menschen aber die Teilnehmer haben mich sehr offen 
und warmherzig aufgenommen. (…).  
 
3. Findest du das Projekt hilfreich, wenn ja warum? 
Weil man einen strukturierten Tagesablauf hat und 

einen Grund hat aufzustehen. (…). Zusätzlich ist die 

Hilfe bei Ämtergängen, Therapeuten-/Kliniksuche, bei 

Anträgen und anderen wichtigen Sachen echt gut.  

 

4. Kannst du von dem Projekt profitieren? 

Weißt du was, finde es selbst heraus!  

 

5. Wie kommst du mit den Mitarbeitern klar? 

Die Mitarbeiter sind alle unterschiedliche Menschen 

und haben eigene Ansichten, Arbeitsweisen und Cha-

raktere genauso wie wir auch. Sie haben für einen im-

mer ein offenes Ohr und unterstützen wo sie können. 

Was richtig toll ist, ist der lockere, offene, unkompli-

zierte aber vor allen Dingen der respektvolle und wert-

schätzende Umgang miteinander. 

 

6. Hast du eine  Veränderung an dir festgestellt? 

Durch dieses Projekt habe ich gelernt Verantwortung 

zu übernehmen und meine Dinge sofort zu erledigen, 

wenn sie anstehen. Meine Ziele verfolge ich nun eigen-

ständiger und energischer. (…).  

 

 

 

SOS-Kinderdorf Lippe 



Projektinhalte  

Beratung: 
 Einzelgespräche (Psychosoziale Betreuung) 

 Erörterung der eigenen Situation 

 Bewerbungstraining 

 Hilfe bei Amtsangelegenheiten 

 Hilfe bei Arztsuche und Arztgängen 

 Berufsorientierung 

 Bei Anschlussperspektive 3 Monate Nachbe-

treuung 

 
 

Psychosoziale Hilfen: 

 Hausinterne psychologische Begleitung 

 Umgang mit Erkrankungen 

 Gespräche 

 Unterstützung bei Arztangelegenheiten 

 
 
Aktivitäten 

 Outdoortage 

 gemeinsames Kochen 

 Kreativstunden 

 HLT (Hirnleistungstraining) 

 Workshops 

 Präsentation von erarbeiteten Themen 

 Einzelgespräche und Gesprächsrunden 

 Entspannungsübungen 

Wofür  steht das Projekt? 

 Förderung der eigenen Stärken 

 Nutzung der eigenen Ressourcen 

 Gesundheitsförderung 

 Berufsfindung 

 Integration ins Berufs- bzw. Ausbildungsle-

ben 

 Begleitung in Ausbildung, Beruf, Schule, 

Klinik oder Therapie 

 

 

Unser Selbstverständnis 

Wir achten die Würde und die Einzigartigkeit ei-
nes jeden Menschen, unabhängig von:  
 

 seiner Leistung 

 eines möglichen Handicaps 

 seiner gesellschaftlichen Stellung 

 seiner religiösen Prägung 

 seines Geschlechts 

 seiner sexuellen Orientierung 

 seiner Herkunft  

 

 

Kommt vorbei! 

 

Originalzitate von (ehemaligen) Teilnehmenden 

„Mein Leben war ein ziemliches Durcheinander, doch 

das änderte sich mit dem ersten Tag, den ich ins Pro-

jekt kam. Ich wurde von Anfang an unterstützt und 

gefördert meinem Leben wieder Struktur zu geben, 

für mich selbst zu sorgen und eine Zukunftsperspek-

tive zu finden.“ 

(Melanie 22) 

 

 

„Es bietet einen sehr individuellen Rahmen in dem 

man sich selbst finden bzw. „erforschen“ kann und 

eine geregelte Tagesstruktur aufbauen kann. Das 

sportliche Angebot motiviert sich zu beteiligen und 

Teamarbeit zu vertiefen.“ 

(Christian 24) 


